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Elektrifizierung der Taunusbahn 

von Friedrichsdorf nach Usingen 

Regierungspräsidium Darmstadt 

RPDA-III 33.1 – 66d 30.02/2-2019 
9ACEF 

Bezeichnung der Maßnahme: Erhöhung Nistplatzangebot Trauerschnäpper, Star & Feldsperling, An-

bringen von Nistkästen 

Gesamtgröße der Maßnahme: 104 Nistkästen 

Fläche Nr.:  

Flstck.-Nr. Flur Gemar-
kung 

Gemeinde Kreis GrEVZ-Nr. Inan-
spruch-
nahme 

Gepl. 
rechtl. 
Siche-
rung 

Inanspruch-
nahme Flä-
che in m² 

1/40 9 Köppern Friedrichs-
dorf 

HTK    Ca. 500 lfm 
30 Stck 

2/1 3 Burgholz-
hausen 

Friedrichs-
dorf 

HTK    Ca. 300 lfm 
24 Stck 

3 4 Burgholz-
hausen 

Friedrichs-
dorf 

HTK    Ca. 400 lfm 
25 Stck 

194 4 Wester-
feld 

Neu-An-
spach 

HTK  Verteilt 
auf Flä-
chen der 
Maßnah-
men 4 und 
5 des Öko-
kontos 

 Ca. 1,3 ha 
25 Stck 

Ausgangszustand: alte Laub-/Mischwaldbestände 

Schlüsselnummer Ausgangsbiotop: 01.310, 01.115 

Lageplan der naturschutzfachlichen Maßnahme (LBP, FFH-VS) - Unterlage Nr.:  16 Karte 2 

Zeitpunkt der Durchführung: vor Baufeldfreimachung  

Übertragung der öffentlich-rechtlichen Verpflichtung mit befreiender Wirkung an: Bauherr 

Konfliktbewältigung 
Nr. Beschreibung Beurteilung i. Verbindung m. 

Maßn. 

T11 Verlust von poten-
ziellen Bruthöhlen 
und Fledermausta-
gesquartieren 
durch Fällung/Ro-
dung von Höhlen-
bäumen 

In den genannten Flä-
chen stehen am Weg-
rand ausreichend 
große frei stehende 
Laubbäume zum Auf-
hängen der erforder-
lichen Nistkästen und 
Bruthöhlen zur Verfü-
gung. Die Waldflä-
chen sind zudem als 
Nahrungshabitate ge-
eignet. 

26V, 8ACEF 

Bestands- und Konfliktplan (LBP) - Unterlage Nr.: 16 Karte 1  

Entwicklungsziel der Maßnahme 

Zielarten: Trauerschnäpper, Feldsperling oder Star 

Schutzvorrichtung/Schutzvorkehrung: - 

Spezielle Habitatelemente/Strukturmerkmale: Laubwälder mittlerer Alterstruktur 



ELEKTRIFIZIERUNG DER TAUNUSBAHN 
MAßNAHMEBLÄTTER 

04.11.2020 14.02.2022 Seite 41 von 90 

Herstellung und Entwicklung 

Maßnahmenbeschreibung: 

Im Zuge der Baufeldfreimachung müssen 52 Höhlenbäume gerodet werden, die Vögeln als Brutstätte 

dienen können. Da innerhalb des Untersuchungsgebietes zahlreiche Vogelarten nachgewiesen wur-

den, die auf das Vorhandensein von Baumhöhlen angewiesen sind, wie Trauerschnäpper, Feldsper-

ling oder Star, sind die entfallenden Fortpflanzungsstätten zu ersetzen, um das Höhlenangebot für 

diese Tiere aufrecht zu erhalten.  

Die Entnahme jedes Höhlenbaums ist daher im Verhältnis 1:2 mit der Anbringung von Nistkästen zu 

ersetzen, die der verloren gehenden Struktur entsprechen. Sie werden zum einen im Spießwald zwi-

schen Friedrichsdorf und Köppern und zum anderen im Wald nordöstlich der Saalburgsiedlung ausge-

bracht. Um der Verteilung der Baumhöhlen sowohl in den Waldbereichen als auch in den eher agra-

risch geprägten Offenlandbereichen gerecht zu werden und somit auch Quartiere mit Habitatfunk-

tion für Offenlandbrüter wie Feldsperling oder Star anzubieten, werden außerdem in Feldgehölzen 

entlang der Bahn östlich von Neu-Anspach bzw. im Eichenbiegel östlich von Kästen aufgehängt. Bei 

der Anbringung der Ausgleichsnistplätze sind hierfür qualifizierte Fachkräfte zu Rate zu ziehen. 

Da die Wirksamkeit der Maßnahme hinreichend belegt ist, kann auf eine Funktionskontrolle verzich-

tet werden.  

Kurz vor Baubeginn ist im Rahmen der Umweltbaubegleitung eine Aktualisierung des Höhlenbaum-

bestandes und ggf. eine Anpassung des Ausgleichsbedarfs durchzuführen. 

Monitoring: 

Dauer Herstellung und Entwicklung bis zur Erreichung des Zielzustandes: -  

Unterhaltung/Pflege: Reinigung der Kästen einmal jährlich, Ersatz abgängiger Kästen 

Fachliche Maßgabe für Unterhaltungszeitraum nach § 15 Abs. 4 BNatSchG: dauerhaft 

Berichtspflichten nach § 17 Abs. 7 BNatSchG 

Berichtsintervall bis zum Erreichen des Zielzustandes:  

Berichtsintervall Unterhaltungspflege: Dokumentation im Rahmen der Umweltbaubegleitung 
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